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Antrag auf Zulassung zum Fakultätsexamen 
- MAGISTER THEOLOGIAE -

gemäß PO vom 21. Juli 2011, Abschnitt III. 

PERSÖNLICHE DATEN 

Name Vorname 

Geburtsdatum Geburtsort 

Staatsangehörigkeit 

Matrikelnummer 

 Heimatanschrift  Semesteranschrift
Straße, Hausnr. Straße, Hausnr. 

PLZ Ort PLZ Ort 

Telefon Telefon 

Bitte vermerken (x), an welche Adresse Post gesandt werden soll. 

E-Mail

ERSTIMMATRIKULATION 

Studienbuch ausgestellt am in 

Semesterzahl Theologie (FS) 
Davon in HD 

VON WS/SS _______________ bis WS/SS _______________ 

Bitte Studienbuch, sowie Studienbescheinigungen des aktuellen und der beiden vergangenen 

Semester beilegen. 
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PRÜFUNGSLEISTUNGEN 

(1) Wissenschaftliche Arbeit im Fach (Anlage 2)

 Altes Testament

 Neues Testament

 Kirchen- und Dogmen- bzw. Theologiegeschichte

 Systematische Theologie: Dogmatik

 Systematische Theologie: Ethik

 Praktische Theologie

 Religionswissenschaft/Interkulturelle Theologie

(2) Praktisch Theologische Arbeit (Anlage 3) – Zwei Bereiche wählen!

 Grundfragen der Praktischen Theologie

 Homiletik

 Religionspädagogik

 Poimenik

 Liturgik

 Diakonik

 Kirchentheorie

(3) Schriftliche Prüfungen – Drei Bereiche wählen!1

 Altes Testament

 Neues Testament

 Kirchengeschichte

 Systematische Theologie (Dogmatik und Ethik)

(4) Mündliche Prüfungen – (Anlage 4)

Prüfungsablauf 

Wissenschaftliche Arbeit ► Schriftl. Prüfung ► Praktisch-Theologische Arbeit ► Mündliche Prüfung

1 Wird die Wissenschaftliche Abschlussarbeit (§ 23) in einem der vier Fächer geschrieben, entfällt dieses als 
Examensklausurfach. Ist das Fach der Wissenschaftlichen Abschlussarbeit Religionswissenschaft/ Interkultu-
relle Theologie oder Praktische Theologie, entfällt die Klausur in einem Fach, das vom Prüfling bestimmt wird. 
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ANLAGEN 

Bitte von allen Zeugnissen, gesiegelten Scheinen und vom Studienbuch (Stammdatenblätter) Kopien erstel-

len und bei der Anmeldung die Originale zum Vergleich mitbringen oder beglaubigte Kopien einreichen. 

 Aktuelle Immatrikulationsbescheinigung

 Rückmeldung zum folgenden Semester2

 Studienbescheinigungen der beiden vergangenen Semester

 Kirchenmitgliedschaftsbescheinigung

 ggf. Zwischenprüfungszeugnis3

 Sprachzeugnisse (Hebraicum, Graecum, Latinum)4

 Leistungsnachweise des Hauptstudiums und Bildungsgang (s. Anlage 1)

 Nachweis über die Teilnahme an Veranstaltungen der

Integrationsphase (s. Anlage 1)

 Betreuungszusage zur Wissenschaftlichen Arbeit (s. Anlage 2)

 Themenvorschläge zur Praktisch-Theologischen Arbeit (s. Anlage 3)

 Schwerpunktthemen zu den mündlichen Prüfungen (s. Anlage 4)

ERKLÄRUNG 

Hiermit erkläre ich, dass ich meinen Prüfungsanspruch im Studiengang Magister Theologiae nicht verlo-

ren habe. Zudem befinde ich mich derzeit in meinem Studiengang in keinem laufenden Prüfungsverfah-

ren. 

Ort, Datum 

Prüfungskandidat/in Vorsitzende/r des Prüfungsausschusses 

2 Nachreichen bis 30.09./31.03.  
3 Nur, wenn nicht bereits im LSF eingetragen verbucht. 
4 Nur wenn die Zwischenprüfung nicht in Heidelberg abgelegt wurde 
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Anlage 1: Darstellung des Bildungsgangs 
- Magister Theologiae –

Nachweis von Studienleistungen 

(ACHTUNG: NUR ERFORDERLICH FÜR LEISTUNGEN, DIE NOCH 
NICHT VERBUCHT SIND!!!) 

Name Vorname 

Leistungsnachweis 1: PS-Arbeit AT oder NT 6 LP 

Titel 
Note Semester

Leistungsnachweis 2: PS-Arbeit ST oder RW 6 LP 

6 LP 
Titel 

Note Semester

Gemeindepraktikum 

Titel 
Semester

Drei Aufbaumodule der Disziplinen Altes Testament, Neues Testament, Kirchengeschichte, Systematische 
Theologie und Religionswissenschaft/Interkulturelle Theologie sind mit einer Hauptseminararbeit 
abzuschließen. Ausgenommen sind die Disziplinen, in denen die exegetische Proseminararbeit 
(Leistungsnachweis 1) sowie gegebenenfalls eine zweite Proseminararbeit (Leistungsnachweis 2) erbracht 
wurden. Hauptseminararbeiten, die zusätzlich zu den drei Pflichtarbeiten geschrieben werden, können 
jeweils im Umfang von 8 LP auf das Wahlmodul II angerechnet werden. 

MTh-AT 2: Aufbaumodul Altes Testament 
14 LP 
6 LP 

S AT  4 LP 
Titel Semester 

V AT  2 LP 
Titel Semester 

Hauptseminararbeit  8 LP 

Note Semester

MTh-NT 2: Aufbaumodul Neues Testament 
14 LP 
6 LP 

S NT  4 LP 
Titel Semester 

V NT  2 LP 
Titel Semester 

Hauptseminararbeit  8 LP 

Note Semester
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MTh-KT 2: Aufbaumodul Kirchengeschichte 
15 LP 
7 LP 

S KG  4 LP 
Titel Semester 

ÜV KG  3 LP 
Titel Semester 

Hauptseminararbeit  8 LP 

Note Semester

MTh-ST 2: Aufbaumodul Systematische Theologie 
14 LP 
6 LP 

S ST  4 LP 
Titel Semester 

V ST  2 LP 
Titel Semester 

Hauptseminararbeit  8 LP 

Note Semester

MTh-RW 2:  Aufbaumodul Religionswissenschaft/Interkulturelle 
Theologie und Missionswissenschaft 

14 LP 
6 LP 

S RW  4 LP 
Titel Semester 

V RW  2 LP 
Titel Semester 

Hauptseminararbeit  8 LP 

Note Semester

MTh-PT 2: Aufbaumodul Praktische Theologie 12 LP 

S PT 1 Homiletik  3 LP 
Titel Semester 

S PT 2 Religionspädagogik  3 LP 
Titel Semester 

Predigtarbeit 3 LP 

Note Semester

Unterrichtsentwurf  3 LP 

Note Semester
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MTh-Phil: Philosophie 8 LP 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

Philosophicum  3 LP 

Note Semester

MTh-Inter 2: Interdisziplinäres Modul 5 LP 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

MTh-Wahl 2: Wahlmodul 40 LP 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 
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  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

INTEGRATIONS- UND EXAMENSPHASE 

Veranstaltung AT/NT nach Wahl 3 LP 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

Veranstaltung KG, ST, RW, PT nach Wahl 6 LP 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 

  LP 
Titel Semester 
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Anlage 2: Wissenschaftliche Abschlussarbeit 

Name Vorname 

Anmeldung der Wissenschaftlichen Abschlussarbeit im Fach: 

  Altes Testament 

  Neues Testament 

  Kirchen- und Dogmen- bzw. Theologiegeschichte 

 Systematische Theologie: Dogmatik 

 Systematische Theologie: Ethik 

 Praktische Theologie 

 Religionswissenschaft/Interkulturelle Theologie 

  Die wissenschaftliche Arbeit wird zu Beginn des Prüfungsverfahrens verfasst. 

  Die wissenschaftliche Arbeit wird nach den mündlichen Prüfungen verfasst. 

Name der Betreuerin/des Betreuers 

Hiermit bestätige ich, die Betreuung der Wissenschaftlichen Arbeit zu 

übernehmen.  

 und schlage zur Bearbeitung folgendes Thema vor:  ....................................................  

 .......................................................................................................................................  

 ....................................................................................................................................... . 

 (Wenn die wissenschaftliche Arbeit NACH den mündlichen Prüfungen verfasst wird:) 

Die Vergabe des Themas erfolgt in Absprache mit dem Prüfungsamt der 

Theologischen Fakultät. 

Ort, Datum Unterschrift der Betreuerin/des Betreuers 



Anlage 3: Praktisch-Theologische Ausarbeitung 

Name Vorname 

Anmeldung der Praktisch-Theologischen Ausarbeitung in den Bereichen (bitte zwei 
Bereiche wählen): 

 Grundfragen der Praktischen Theologie 

 Homiletik 

 Religionspädagogik 

 Poimenik 

 Liturgik 

 Diakonik 

 Kirchentheorie 

THEMENVORSCHLÄGE 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

 ............................................................................................................................................ 

Ort, Datum Unterschrift des Prüflings 
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Anlage 4: Schwerpunktblatt (mündliche Prüfungen) 

KANN BIS BEGINN DER VORLESUNGSZEIT DES PRÜFUNGSSEMESTERS 
NACHGEREICHT WERDEN 

(LITERATURLISTEN BIS 4 WOCHEN VOR DER PRÜFUNG!) 

Name Vorname 

MÜNDLICHE PRÜFUNG: ALTES TESTAMENT 

 ...............................................................................................................................................  
Schwerpunktthema 

 ...................................................  .................................................................................  

Ort, Datum Unterschrift der Prüferin/des Prüfers 

MÜNDLICHE PRÜFUNG: NEUES TESTAMENT 

 ...............................................................................................................................................  
Schwerpunktthema 

 ...................................................  .................................................................................  

Ort, Datum Unterschrift der Prüferin/des Prüfers 

MÜNDLICHE PRÜFUNG: KIRCHENGESCHICHTE 

 ...............................................................................................................................................  
Schwerpunktthema 

 ...................................................  .................................................................................  

Ort, Datum Unterschrift der Prüferin/des Prüfers 
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MÜNDLICHE PRÜFUNG: SYSTEMATISCHE THEOLOGIE 

 ...............................................................................................................................................  
Schwerpunktthema 

 ...................................................  .................................................................................  

Ort, Datum Unterschrift der Prüferin/des Prüfers 

MÜNDLICHE PRÜFUNG: RELIGIONSWISSENSCHAFT/INTERKULTURELLE 
THEOLOGIE 

 ...............................................................................................................................................  
Schwerpunktthema 

 ...................................................  .................................................................................  

Ort, Datum Unterschrift der Prüferin/des Prüfers 

MÜNDLICHE PRÜFUNG: PRAKTISCHE THEOLOGIE 

 ...............................................................................................................................................  
Schwerpunktthema 

 ...................................................  .................................................................................  

Ort, Datum Unterschrift der Prüferin/des Prüfers 

Ort, Datum Unterschrift des Prüflings 



Anlage 5: Erklärung bei der Abgabe der  
Wissenschaftlichen Abschlussarbeit (gem §25 Abs. 2) 

Name Vorname 

(Hinweis: Die Erklärung kann auch in anderer Form abgegeben und in die Arbeit 

eingebunden werden.) 

Hiermit erkläre ich, dass ich die vorliegende Arbeit selbst verfasst und keine 

anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel verwendet habe. 

Ort, Datum Unterschrift des Prüflings 



Anlage 6: Erklärung bei der Abgabe der  
Praktisch-Theologischen Ausarbeitung (gem §25 Abs. 2) 

Name Vorname 

(Hinweis: Die Erklärung kann auch in anderer Form abgegeben und in die Arbeit 

eingebunden werden.) 

Hiermit erkläre ich, dass ich die vorliegende Arbeit selbst verfasst und keine 

anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel verwendet habe. 

Ort, Datum Unterschrift des Prüflings 


